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Themenschwerpunkt:  

Life Science  
 

1. Juli 2026 

 

- Kurzsteckbrief - 
 

Vortragende 

Hochschule / Forschungsinstitut:  Institut für Polymer- und Produktionstechnologien gGmbH  

(Fach-)Bereich:  Forschung und Entwicklung 

Vortragende:  Dr. Volker Weißmann, Tim Ramskogler 

Funktion: Geschäftsführer, wissenschaftliche Mitarbeiter  

Telefon: +49 (0) 3841 758-2390 

E-Mail:  weissmann@ipt-wismar.de, ramskogler@ipt-wismar.de 

 

Pitch / Projekt 

„Life Science“ und das Institut für Polymer- und Produktionstechnologien 

(IPT) als ihr Material- und Verfahrensentwickler patientenindividualisierter 

Produkte  

Inhalte/Themen   

Life Science“ ist ein breites und dynamisches Forschungsfeld, das sich mit dem Studium lebender 

Organismen und ihrer Lebensprozesse befasst. Es bietet wertvolle Einblicke in die Mechanismen des 

Lebens und eröffnet zahlreiche Möglichkeiten, die Gesundheit und das Wohlbefinden von Mensch und 

Umwelt zu verbessern. Besonders die Kombination von Life Sciences und additiven Fertigungsverfahren 

hat in den letzten Jahren zu bemerkenswerten Fortschritten geführt. 

 

Das Institut für Polymer- und Produktionstechnologie (IPT) spielt eine zentrale Rolle bei der Entwicklung 

von Materialien und Verfahren im Bereich der additiven Fertigung für Forschungsprojekte mit 

medizintechnischen Fragestellungen. Durch seine innovativen Ansätze und fortschrittlichen 

Technologien leistet das IPT einen wichtigen Beitrag zur Erweiterung der Möglichkeiten im Bereich Life 

Sciences. 

Die Wissensgebiete und Tätigkeiten des IPT erstrecken sich über drei Hauptkompetenzfelder: 
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1. Produktentwicklung: 
­ Entwicklung maßgeschneiderter Produkte für medizinische Anwendungen, die auf die 

individuellen Bedürfnisse der Patienten abgestimmt sind. 
­ Einsatz von additiven Fertigungsverfahren zur Herstellung von Prototypen und 

Endprodukten, die eine hohe Präzision und Anpassungsfähigkeit bieten. 
2. Verfahrensentwicklung: 

­ Optimierung von Fertigungsprozessen, um die Effizienz und Qualität der hergestellten 
Produkte zu verbessern. 

­ Implementierung von nachhaltigen und umweltfreundlichen Verfahren, die den 
Anforderungen der modernen Kreislaufwirtschaft gerecht werden. 

3. Materialentwicklung: 
­ Erforschung und Entwicklung neuer Materialien, die biokompatibel und recycelbar sind. 
­ Prüfung und Analyse von Materialien, um deren Eignung für verschiedene medizinische 

Anwendungen zu gewährleisten. 
 
Im Vortrag wird eine Auswahl abgeschlossener und laufender Forschungsprojekte vorgestellt, die sich 

auf patientenindividualisierte Produkte konzentrieren. Diese Projekte verdeutlichen die Innovationskraft 

des IPT. Durch enge Kooperationen mit Industriepartnern und Forschungseinrichtungen trägt das IPT 

dazu bei, wissenschaftliche Erkenntnisse in praktische Anwendungen zu überführen und die 

Lebensqualität der Menschen zu verbessern. 

Praxisrelevanz für Unternehmen / aktuelle oder künftige Kooperationsansätze 

Das IPT versteht sich als Forschungs- und Entwicklungspartner für die Industrie. Wir begleiten und 

unterstützen Produkt- und Verfahrensentwicklungsprojekte von der Konzeptfindung bis zur 

Vorserienreife. In der Projektbearbeitung und Kommunikation setzen wir dabei auf Verlässlichkeit und 

Professionalität. Wir bieten eine langfristige Partnerschaft für große und kleine Aufgabenstellungen und 

wollen mit diesen Herausforderungen weiterwachsen. Dabei entwickeln wir mit Ihnen optimierte 

Lösungen fernab des Mainstream-Fokus. 

Projektlaufzeit 

Projekte können jederzeit in Kooperation mit Unternehmen initiiert werden. 

 

Kontakt für Interessierte im Nachgang 

Ansprechperson: Volker Weißmann 

Funktion:  Geschäftsführer 

Telefon:  +49 (0) 3841 758-2388 

E-Mail:  weissmann@ipt-wismar.de   
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Bereitschaft/Angebot zur aktiven Kontaktaufnahme mit Interessenten 

Kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail oder Telefon, um gemeinsam über die Aufgabenstellungen, Ideen 

und mögliche Lösungen zu sprechen. 

 


